
Mittwoch, 14. Oktober 2009, 11 Uhr,  
Foyer des Filmmuseums Potsdam 

pressemitteilung

Sandmann auf Reisen
Die große Familienausstellung »Sandmann auf Reisen« – pünktlich zu 
den Herbstferien ab 15. Oktober 2009 im Filmmuseum Potsdam,  
rechtzeitig vor Sandmanns 50. Geburtstag!  
Vor der Ausstellungseröffnung möchten wir Sie herzlich zu einem 
Pressegespräch einladen, um mit dem Sandmann auf Reisen zu gehen

Familienausstellung
ab 15.10.2009  
 
Pressegespräch
14.10.2009, 11 Uhr 
im Filmmuseum Potsdam 
 
Eröffnung
15.10.2009, 10 Uhr 
 
Filmmuseum Potsdam
Marstall am Lustgarten 
Breite Straße 1 A 
14467 Potsdam 
www.filmmuseum-potsdam.de 
 
Öffnungszeiten
täglich von 10-18 Uhr 
 
Eintrittspreise
4 Euro, ermäßigt 3,50 Euro 
 
Verkehrsanbindung
ca. 10 min Fußweg von Potsdam 
Hauptbahnhof 
 
Kontakt für Presseanfragen 
Christine Handke, Filmmuseum Potsdam 
Tel.: 0331 27 181 14 
presse-marketing@filmmuseum-potsdam.de

Ablauf
· Rundgang durch die Ausstellung
· Anschl. Pressegespräch in der Ausstellung mit:
	 Dr. Bärbel Dalichow Direktorin FMP
	 Uta Bieger Kuratorin, h neun Berlin
	 Sabine Preuschhof Ressortleiterin für Wissenschaft, 
	 Familie, Bildung, rbb
	 Patricia Werner stellv. Geschäftsführerin der 
	O stdeutschen Sparkassenstiftung Land Brandenburg
	 Dr. Birgit-Katharine Seemann Fachbereichsleiterin Kultur 
	 und Museum Landeshauptstadt Potsdam

Anmeldungen bitte an presse-marketing@filmmuseum-potsdam.de

Die Ausstellung ist eine Hommage zum Sandmann-Jubiläum. Seit Gerhard 
Behrendt die Fernsehfigur 1959 für das Fernsehen der DDR schuf, ist sie 
wichtig im Leben all jener, die nach dem Abendgruss ins Bett müssen. Der 
kleine Weltenbummler bringt Kindern allabendlich eine Geschichte mit und 
verstreut magischen Sand für gute Träume. Nach seinem 30. Geburtstag 
wirkte er über seine angestammte Heimat hinaus, reüssierte auch an Rhein, 
Neckar und Weser und wurde zum Quotenkönig des Kinderkanals KI.KA – 
übrigens in allen deutschen Regionen. 

Die Geburtstags-Ausstellung des Filmmuseums Potsdam entstand mit 
Unterstützung des Rundfunks Berlin-Brandenburg, der die traditionsreiche 
Sendung »Unser Sandmännchen« federführend betreut, Die Schau widmet 
sich der Lieblingsbeschäftigung des kleinen Mannes – dem Reisen. Kleine 
und große Besucher sind eingeladen, ihn zu begleiten:  

Auf der ersten Station erkunden Sandmann-Liebhaber mit magischen 
Fernrohren und Schatzkarten die Weltgegenden, die der Sandmann bereist 
hat. Sieben Landschaften gibt es zu entdecken, darin sind 70 Original-
Fahrzeuge zu sehen und über 100 originale Puppen. Viele Szenenaufbauten 
existieren heute nicht mehr, aber hier sind das Schneewittchenhaus, der 
Fernsehturm oder Planet Gugel zu bestaunen; die Eskimo-Dekoration aus 
dem Jahre 1964 ist das älteste erhaltene Set.
 
Die zweite Reisestation lädt dazu ein, die Sandmann-Welt mit eigenen 
Ideen zu bereichern. Findige Kinder können in der Sandmann-Werkstatt 
ein neues Fahrzeug für ihn austüfteln oder ihm modische Kleider auf den 
Leib schneidern. Alle Entwürfe bekommt der Sandmann natürlich per 
Eilpost zugestellt. 
 
Mit Traumsand beginnt die dritte Reise – sie führt geradewegs ins Reich 
der Träume. In riesigen Kuschelblüten können sich Kleine und Große vom 
Reisen ausruhen, Sandmann-Geschichten lauschen oder eben einfach nur 
vor sich hinträumen. Himmelsinstrumente intonieren das Sandmann-Lied. 1



Kontakt für Presseanfragen 
Christine Handke, Filmmuseum Potsdam 
Tel.: 0331 27 181 14 
presse-marketing@filmmuseum-potsdam.de

Weitere Informationen und Pressebilder unter www.filmmuseum-potsdam.de

Die Ausstellung – im Auftrag des Museums von dem jungen Berliner 
Ausstellungsteam h neun Berlin entwickelt – ist für alle Generationen 
gemacht. Sie eignet sich ebenso für Familien wie für Gruppen aus 
Kindergärten oder Schulen. Workshops regen zu eigener Beteiligung an.

Die Ausstellung entstand mit Unterstützung des Rundfunks Berlin-
Brandenburg, der Mitteldeutsche Rundfunk beteiligte sich ebenfalls. 
Maßgeblich gefördert wurde die Schau von der Ostdeutschen 
Sparkassenstiftung gemeinsam mit der Mittelbrandenburgischen Sparkasse 
in Potsdam. Das Wirtschaftsministerium des Landes Brandenburg und die 
Stadt Potsdam unterstützten die Entstehung.

Die Ausstellung wird präsentiert von: rbb Fernsehen, KI.KA, Antenne 
Brandenburg und der Märkischen Allgemeinen Zeitung.

Feierliche Eröffnung am 15.10.2009, 10:00 Uhr (nicht öffentlich)
Ab 13:00 Uhr steht die Ausstellung allen Gästen offen. Alle Kinder, die in 
einem sandmann-ähnlichen Kostüm kommen, erhalten bis 18:00 Uhr freien 
Eintritt.
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